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Soziale Arbeit – eine Definition 
„Soziale Arbeit fördert als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche 

Disziplin gesellschaftliche Veränderungen, soziale Entwicklungen und den sozialen 

Zusammenhalt sowie die Stärkung der Autonomie und Selbstbestimmung von 

Menschen. Die Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die Menschenrechte, die 

gemeinsame Verantwortung und die Achtung der Vielfalt bilden die Grundlage der 

Sozialen Arbeit. Dabei stützt sie sich auf Theorien der Sozialen Arbeit , der Human- 

und Sozialwissenschaften und auch auf reflektiertes Erfahrungswissen beruflich-

biografischer Praxen und kulturelles Kontextwissen. Soziale Arbeit befähigt und 

ermutigt Menschen so, dass sie die Herausforderungen des Lebens bewältigen und 

das Wohlergehen verbessern, dabei bindet sie Strukturen ein.“  

(in Anlehnung an ifsw.org und dbsh.de) 
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Bild: georgespigot.wordpress.com/tag/star-wars/ 
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Inspiration für Star Wars – John Campbell 
 

„Daneben habe jede Mythologie auch die Aufgabe, das soziale 

Miteinander des Stammes, der Stadt, des Staates zu regeln 

und ein harmonisches Miteinander zu sichern. Diese seien zum 

großen Teil auf lokale Besonderheiten – insbesondere 

geographische – abgestimmt gewesen […] damit die lokale 

Bevölkerung dadurch gegenseitigen Rückhalt findet und 

zusammengebunden wird…“  

 

Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Campbell  
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Bilder: georgespigot.wordpress.com/tag/star-wars/ 



Hansjürgens, R. (2016): Soziale Arbeit in der ambulanten Suchthilfe. Optionen zur Professionalisierung und 
fachlichen Inszenierung als gleichwertige Partnerin in einem multiprofessionellen Feld. ZKS Verlag Coburg 

ARENEN der Durchsetzung 



Zuständigkeit und Wirkung Sozialer Arbeit 

Hansjürgens, R et.al (2016): Ambulante Suchtberatung inklusive PSB bei laufender Substitution in: 

Kompetenzprofil der Sozialen Arbeit in der Suchthilfe und Suchtprävention; hrsg. von der Deutschen 

Gesellschaft für Soziale Arbeit in der Suchthilfe (DGSAS); Münster, S. 22 –24 





 Erfolgreiche Suchtberatung gibt es 

nicht zum Nulltarif! Eine 

bedarfsgerechte, sozialraum- und 

teilhabeorientierte und nachhaltig 

wirksame Suchtberatung kann nur 

mit einer verlässlichen und 

kostendeckenden Finanzierung 

langfristig gewährleistet werden. 

Die Praxis der kommunalen 

Finanzierung der 

Suchtberatungsstellen gefährdet 

diese Versorgung jedoch 

zunehmend. (DHS Notruf 2019) 



 Mitarbeiter finden und binden 

angesichts eines Fachkräftemangels und 

Gratifikationskrisen 

 

 Hohe Arbeitsbelastungen der 

Mitarbeiter*innen, unzureichende 

Gehaltsanpassungen und Planungsmängel 

haben schwerwiegende Folgen. Folgen sind 

eine zunehmende Arbeitsverdichtung, aber 

auch Angebotskürzungen für Ratsuchende, 

mit zum Teil dramatischen Auswirkungen. 

(DND Berlin 2019) 

 



Bild: Liel K. (2019): Das Soziale der Gesundheit stärken. (2019) in: Forum Soziale Arbeit und Gesundheit 2/2019 

 Hat die Sozial- und Suchttherapie auch 

zukünftig bestand? Wo geht die Reise hin 

(siehe KJP) 

 



Otto, H-U. (2018): Soziale Arbeit als Profession – Heruntergestuft und eingegrenzt. In: neue Praxis 1/2018 S. 83 

 „Die Soziale Arbeit als Profession ist durch 
immer stärker in das Zentrum der eigenen 
Aufgaben vorrückende Professionen, wie 
z.B. Medizin, Recht, Psychologie […] 
erheblich unter Druck geraten.  
 

 Für die sozialarbeiterische Expertise 
besteht zunehmend die Gefahr 
substitutiert zu werden.“ (Otto 2018) 





„Der Versuch, die Funktion der Vermittlung 
von Menschen mit Suchtproblematiken in 
hausärztlichen Praxen zu integrieren, war nicht 
erfolgreich. (vgl. Fankhänel et al. 2014).  
 
Hier arbeiten Suchtberatungsstellen effektiver 
und bilden – auch aus Sicht anderer 
suchtspezifischer Angebote, wie z. B. der 
stationären Rehabilitation - eine 
Brückenfunktion, die nicht zu substituieren 
ist.“ 
 
(Hansjürgens 2018)  



Knoop, M. et . Al (2019): Soziale Arbeit in der medizinischen Rehabilitation – Eine Literaturübersicht über 

den aktuellen Stand der Forschung . Poster beim DVSG Kongress 2019 in Kassel 

 Stehen wir uns (und unseren) Klienten 
vielleicht auch selbst im Weg? 
 

 Müssen wir unsere (Neben-)Wirkungen 
besser beforschen? 



Stürmer M. (2019) Wie kommt das Soziale in den Kopf? Vortrab: www.bildungswerk-

irsee.de/dokumente/7415/Multiprofessionelle%20Suchthilfe%20-

%20Marco%20Stuermer.pdf 

 Woran orientieren wir uns 
eigentlich? 
 

 Überwiegend 
psychotherapeutische und 
medizinische Literatur 



https://marcweinhardt.de/?p=3132  

 Insoweit erfahrene Algorithmen? 
 

„Auch diese Erkenntnis hat sich schon 
in der Praxis durchgesetzt, denn in 
allen innovativen Modellprojekten zum 
Predictive Computing im Kinderschutz 
haben letztendlich Fachkräfte und 
nicht der Computer die alleinige 
Entscheidungsbefugnis.  
Letzterer wird aber eben nie müde und 
lernt stoisch (aber bei der Nutzung von 
Maschinenlernen eben auch nicht 
immer sofort nachvollziehbar) hinzu.“ 
(Weinhardt 2019) 

 
 Sozial braucht digital aber auch 

Digital braucht sozial. 



 https://twitter.com/srfnews/status/1022375571240771584 

 Der Postbote als Sozialarbeiter 
 

 La Poste, postpersönlich, Herbsthelfer 
 
 

https://twitter.com/srfnews/status/1022375571240771584




 Sozialarbeiter sind oft Mitten am Rand! 
 Sozialarbeiter machen gerne Irgendwas 

mit Menschen! 
 Sozialarbeiter ermöglichen Freiheit ohne 

Druck! 



 











 SA ist entgegen der öffentlichen 
Wahrnehmung für die 
schwierigen Fälle ausgebildet 
und Expertin für die 
Beziehungsgestaltung. 
 
 



„Die Hilfen im sozialen Umfeld der 
Betroffenen sind dem Leistungsspektrum der 
Sozialen Arbeit zugeordnet. Gerade diese 
Hilfen haben enormes therapeutisches 
Potenzial, und ohne dieses Leistungsangebot 
kann eine Realisierung von gesellschaftlicher 
Teilhabe nicht gelingen. Die 
Lebensbedingungen und das Soziale (Umfeld) 
sind bei den Betroffenen in der Regel 
ungünstig ausgeprägt. Vor diesem Hintergrund 
kann Soziale Arbeit den Zustand der 
Rehabilitand/innen nachhaltig verbessern. “ 
 
SA betrachtet Menschen „in Ihrer Umwelt“. 



Lochner E. (2019): Konzept Verkehrsknotenpunkte Wien. Maßnahmenbündel für eine 

sozial verträgliche Situation an Verkehrsknotenpunkten und in deren Umgebung. 



„Imponierend ist es zu sehen wie Soziale 
Arbeit zur sozialen Befriedung im öffentlichen 
Raum beiträgt. Bis hin zu einem z.B. gänzlichen 
Verzicht auf Ordnungsdienste.“ (Köhler-Azara) 
 
„Die Soziale Arbeit ist für das Gelingen des 
Konzeptes essentiell. In der (Weiter-
)Entwicklung und der Umsetzung. Aber auch 
für die Gestaltung und Moderation der 
notwendigen Netzwerke.“  
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um 

3
1 

 Arbeiten am Selbstverständnis der Sozialen Arbeit: Sind wir 

Hilfs- oder Handlungswissenschaft? 

 Wissenschaftliches Wissen generieren. (AG Sozialarbeits-

wissenschaften) 

 Soziale Diagnostik in der Suchthilfe. (Veröffentlichung 2020) 

 Zusammenarbeit mit der Lehre (bundesweite Vernetzung) 

 … und postgraduale Qualifizierung. (DHS / AK) 

 



Dat
um 

3
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 Weitere Profilschärfung (Überarbeitung Kompetenzprofil) 

 Entscheidung: SA für die komplexe, psycho-soziale Dynamik 

oder  (nur) für die Kompetenz- und Verhaltensänderung beim 

Einzelnen?  

 Die Frage ist am Ende nicht ob es Soziale Arbeit braucht, 

sondern ob Sie daran mitarbeitet , die maßgebliche Kraft in 

der Suchthilfe zu bleiben. 



Filmzitat: YODA 


